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Regelungen in den Landesrahmenverträgen zum Prüfverfahren 

  
Baden- 

Württemberg 
Bayern Berlin 

Branden-
burg 

Bremen 

Prüfungsart 
Anlass-
prüfung 

Anlassprüfung Anlassprüfung 
Anlass-
prüfung 

Anlassprüfung 
Regelprüfung 

Anhörung  
des Trägers 

keine  
Angaben 

nur Info an 
den Träger 

bei Anlass aus 
Qualitätsprüfung: 
vor der Prüfung 

sonstiger Anlass: 
Nein  

vor der  
Prüfung 

vor der  
Prüfung 

Bestellung  
des Prüfers 

keine  
Angaben 

durch den Träger 
der Sozialhilfe 

durch den Träger  
der Sozialhilfe 

im Einver-
nehmen mit 
dem Träger 
innerhalb 

von 15 
Werktagen 

durch den Träger 
der Sozialhilfe 

Prüfauftrag 
keine  

Angaben 

schriftlich mit Be-
nennung von: 

Prüfungsgegen-
stand 

Prüfungsumfang 
Prüfungszeitpunkt 

Mitteilung  
an Träger 

schriftlich mit Be-
nennung von: 

Prüfungsanlass 
Prüfungs-

gegenstand 
Prüfpersonen 

Prüfungszeitpunkt 
Mitteilung  
an Träger 

keine  
Angaben 

schriftlich mit Be-
nennung von: 

Prüfungsgegen-
stand 

Prüfungszeitpunkt 
Prüfungsumfang 

Prüfung 
keine  

Angaben 

Mitwirkungspflicht  
des Trägers 
Datenschutz 
Abschluss-
gespräch 

Mitwirkungspflicht 
des Trägers 

Vorlagepflicht für 
Unterlagen 

Vor-Ort Prüfung 
 Datenschutz 
Abschluss-
gespräch 

keine  
Angaben 

Mitwirkungspflicht 
des Trägers 
Datenschutz 

Abschlussgespräch 

Inhalte  
der Prüfung 

keine  
Angaben 

keine  
Angaben 

keine  
Angaben 

keine  
Angaben 

keine  
Angaben 

Prüfungsbe-
richt 

keine  
Angaben 

muss enthalten: 
Gesamtbeurteilung 

Stellungnahme 
des Trägers mög-

lich 

muss enthalten: 
Prüfungsauftrag 
Vorgehensweise 
Einzelergebnisse 

Gesamtbeurteilung 
Meinungs-

verschiedenheiten 
 

Einwendung des 
Trägers  
möglich 

keine  
Angaben 

muss enthalten: 
Gesamtbeurteilung 
Stellungnahme des 

Trägers möglich 

Prüfungskos-
ten 

keine  
Angaben 

Sozialhilfeträger Sozialhilfeträger 
keine  

Angaben 
Sozialhilfeträger 

Ergebnis 
keine  

Angaben 

Berücksichtigung 
zum nächst- 

möglichen Zeit-
punkt 

Info an die Leis-
tungsberechtigten 
Berücksichtigung 

zum nächst- 
möglichen Zeit-
punkt oder rück-

wirkende Kürzung 

Info an die 
Leistungs-

berechtigten 
Berücksich-
tigung in der 

nächsten 
Verein-
barung 

Info an die Leis-
tungsberechtigten 
Berücksichtigung 

zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 

Kürzung möglich 
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Hamburg Hessen 

Mecklenburg-
Vorpommern 

Nieder- 
sachsen 

Nordrhein-
Westfalen 

Prüfungsart 
Anlassprüfung 
Regelprüfung 

Anlass-
prüfung 

Anlassprüfung 

keine nachge-
lagerte Wirt-

schaftlichkeits-
prüfung  

vorgesehen 

Anlassprüfung 

Anhörung  
des Trägers 

nur Info  
an den Träger 

vor der  
Prüfung 

nur Info  
an den Träger 

  
nur Info  

an den Träger 

Bestellung  
des Prüfers 

durch den Träger 
der Sozialhilfe 

durch den 
Träger der 
Sozialhilfe 

durch den Träger 
der Sozialhilfe 

  

im Einvernehmen 
mit dem Träger 
innerhalb von 1 

Monat 

Prüfauftrag 

schriftlich mit  
Benennung von: 

Prüfungs-
gegenstand 

Prüfungszeitraum 

schriftlich mit 
Benennung 

von: 
Prüfungs-

gegenstand 
Prüfungs-
umfang 

Prüfungs-
zeitpunkt 

schriftlich mit 
Benennung von: 

Prüfungsziel 
Prüfungs-

gegenstand 
Prüfungs-
zeitraum 

  

schriftlich mit Be-
nennung von: 

Prüfungs-
gegenstand 

Prüfungsumfang 
Prüfungszeitraum 

Prüfung 

Mitwirkungspflicht 
des Trägers 
Datenschutz 
Abschluss-
gespräch 

Mitwirkungs-
pflicht des 
Trägers 

Datenschutz 
Abschluss-
gespräch 

Mitwirkungs-
pflicht des  
Trägers 

Datenschutz 
Abschluss-
gespräch 

  

Mitwirkungspflicht 
des Trägers 
Datenschutz 
Abschluss-
gespräch 

Inhalte  
der Prüfung 

Prüfungsziel 
Prüfungs-

gegenstand 
Prüfungsgrundlage 

keine  
Angaben 

keine Angaben   keine Angaben 

Prüfungs- 
bericht 

muss enthalten: 
Prüfungsauftrag 
Vorgehensweise 

Unterlagen 
Einzelergebnisse 

Gesamtbeurteilung 
Empfehlung 

Stellungnahme 
des Trägers  

möglich 

muss enthal-
ten: 

Gesamt-
beurteilung 
Stellung-

nahme des 
Trägers  
möglich 

muss enthalten: 
Prüfungsauftrag 
Vorgehensweise 
Einzelergebnisse 

Mängel 
Empfehlung 

  

muss enthalten: 
Prüfungsauftrag 
Vorgehensweise 
Einzelergebnisse 

Empfehlung 

Prüfungs- 
kosten 

Sozialhilfeträger 
Sozialhilfe-

träger 
Sozialhilfeträger   

Sozialhilfeträger 
und Träger zu 
jeweils 50% 

Ergebnis 
Berücksichtigung 
in der nächsten 
Vereinbarung 

Berücksichti-
gung zum 

nächst- 
möglichen 
Zeitpunkt 

Berücksichtigung 
in der nächsten 
Vereinbarung 

  
Info an die  

Leistungsberech-
tigten 

 
  



Anlage 1 zur Orientierungshilfe 

 

Orientierungshilfe Wirtschaftlichkeitsprüfungen  Seite 19 von 20 

 

  
Saarland Sachsen Sachsen-Anhalt 

Schleswig-
Holstein 

Thüringen 

Prüfungsart Anlassprüfung Anlassprüfung 
Anlassprüfung 
Regelprüfung 

Anlassprüfung 
Regelprüfung 

Anlassprüfung 

Anhörung 
des Trägers 

nur Info  
an den Träger 

vor der Prüfung 
nur Info  

an den Träger 
nur Info an den 

Träger 
vor der  
Prüfung 

Bestellung 
des Prüfers 

durch den  
Träger der  
Sozialhilfe 

im Einvernehmen 
mit dem Träger 
innerhalb von  
15 Werktagen 

überörtlicher 
Träger der  

Sozialhilfe prüft 
selbst 

durch den Träger 
der Sozialhilfe 

durch den  
Träger der  
Sozialhilfe 

Prüfauftrag 

schriftlich mit 
Benennung 

von: 
Prüfungs-

gegenstand 
Prüfungs-
umfang 

Prüfungs-
zeitraum 

schriftlich mit Be-
nennung von: 
Prüfungsziel 

Prüfungs-
gegenstand 

Prüfungszeitraum 
Kopie an Träger / 

SV 

keine Angaben 

schriftlich mit 
Benennung von: 

Prüfungs-
gegenstand 

Prüfungsumfang 
Prüfungs-
zeitpunkt 
Prüfungs-
zeitraum 

keine Angaben 

Prüfung 
Datenschutz 
Abschluss-
gespräch 

Mitwirkungspflicht 
des Trägers 
Datenschutz 
Abschluss-
gespräch 

Mitwirkungs-
pflicht des  
Trägers 

Prüfprotokoll 

Mitwirkungs-
pflicht des  
Trägers 

Abschluss-
gespräch 

Mitwirkungs-
pflicht des  
Trägers 

Datenschutz 
Abschluss-
gespräch 

Inhalte der 
Prüfung 

keine Angaben keine Angaben keine Angaben Prüfungsziel keine Angaben 

Prüfungsbe-
richt 

keine Angaben 
Stellungnahme 

des Trägers 
möglich 

muss enthalten: 
Prüfungsauftrag 
Vorgehensweise 
Einzelergebnisse 

Gesamtbeurteilung 
Empfehlung 

Stellungnahme des 
Trägers möglich 

muss enthalten: 
Prüfungs-
ergebnisse 

Vorgehensweise 
geprüfte  
Bereiche 

festgestellte 
Mängel 

Empfehlung / 
Fristen 

muss enthalten: 
Prüfungsauftrag 
Vorgehensweise 

Unterlagen 
Einzelergebnisse 

Gesamt-
beurteilung 

Stellungnahme 
des Trägers 

möglich 

muss enthalten: 
Prüfungsauf-

trag 
Vorgehens-

weise 
Einzel- 

ergebnisse 
Empfehlung 

Prüfungs-
kosten 

keine Angaben Sozialhilfeträger keine Angaben Sozialhilfeträger keine Angaben 

Ergebnis 

Kündigung der 
Vereinbarung 

bei nicht erfolg-
ter Mängel-
beseitigung 

Info an die Leis-
tungsberechtigten 
Berücksichtigung 
in der nächsten 
Vereinbarung 

Info an Heimbei-
rat / HFS 

Kürzung der 
Entgelte bei nicht 

fristgerechter 
Mängel-

beseitigung 

Info an die Leis-
tungs-

berechtigten 

Info an die 
Leistungs-

berechtigten 

 
* Das Bundesland Rheinland-Pfalz verfügt aktuell über keinen Rahmenvertrag nach § 79 SGB XII.


